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Repräsentative Befragung von Backnanger Eltern mit Kindern zwischen 0 und 3 Jahren 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1.) Die Stadt Backnang wird ermächtigt, ein 
fachkompetentes Dienstleistungsunternehmen mit der Erstellung und Auswertung einer 
repräsentativen Befragung von Backnanger Eltern mit unter dreijährigen Kindern zu 
beauftragen. Es ist angestrebt, die Befragung zu Beginn des Kalenderjahres 2023 stattfinden 
zu lassen. 

 
2.) Die Anträge AN/008/19, 256/19, 262/21 der Christliche Initiative Backnang (CIB) sind mit 

dieser Sitzungsvorlage erledigt.  
 

3.) Die durch die Elternbefragung entstehenden Kosten durch ein externes Dienstleistungs-
unternehmen werden in den Haushalt 2023 aufgenommen. Die voraussichtlichen Kosten 
betragen ca. 5.000 €.  

 
 
 

 

 

Finanzielle Auswirkungen des Vorhabens auf den Haushalt: ☒ ja ☐ nein 

Produktsachkonto:  
Für Vergaben zur Verfügung:  € 

inklusive vorstehender Vergabe erforderliche Mittel:  € 
über-/außerplanmäßig erforderliche Mittel:  € 

Deckungsmittel (PSK):   € 
Deckungsmittel (PSK):   € 
Deckungsmittel (PSK):   € 

Zusätzliche Folgekosten (Jahr):  € 
Detaillierte Darstellung der finanziellen Auswirkungen in der Begründung 

 

Amtsleiter: Sichtvermerke: 
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Datum/Unterschrift 
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Kurzzeichen 
Datum  

10  

 



 Sitzungsvorlage Nr.: 117/22/GR 
 Seite: 2 
 
Begründung: 
 
Die Christliche Initiative Backnang (CIB) beabsichtigt mit den Anträgen AN-Nr. 008/19, 256/19, 
262/21 eine repräsentative Elternbefragung von Backnanger Eltern mit Kindern unter 3 Jahren 
durch ein fachkompetentes Dienstleistungsunternehmen durchführen zu lassen.  

Bei den Anträgen geht es um die derzeitige Kinderbetreuung und Wünsche der Eltern zu 
Veränderungen in Backnang. Weiterhin sollen die Voraussetzungen und finanzielle Ressourcen, die 
die Eltern zur Verwirklichung dieser Wünsche brauchen, ermittelt werden.  In der Umfrage soll 
auch die Bereitschaft der Eltern zur Mitarbeit in Elterngruppen abgefragt werden. 

Es sollen noch Angebote von einschlägigen Dienstleistern eingeholt werden mit Angaben darüber, 
wie viele Eltern befragt werden müssen, um ein belastbares Ergebnis zu erhalten und wie diese 
rekrutiert werden sollen.  

Die beabsichtigte Befragung der Backnanger Eltern von unter dreijährigen Kindern soll diese 
Fragestellungen beinhalten: 

1) Wie zufrieden sind die Eltern mit den Betreuungsangeboten der Stadt Backnang? 
 2) Welche Veränderungen wünschen sich die Familien? 
 3) Wenn die Eltern Ihr Kind im Alter zwischen 0 – 3 Jahren komplett selbst betreuen  
     würden, was würden die Eltern dazu brauchen?  
 4) Wären die Eltern bereit zur Mitarbeit in einer Elterngruppe? 
 

Finanzielle Auswirkungen der repräsentativen Elternbefragung: 

Ein Angebot des Dienstleistern Biregio Projektgruppe Bildung und Region aus Bonn in Höhe von 
ca. 5.000 € liegt vor. Ein weiteres Angebot wird derzeit von Infas Institut für angewandte 
Sozialwissenschaft ebenfalls mit Sitz in Bonn eingeholt.  

Die Finanzierung der repräsentativen Elternbefragung in Höhe von ca. 5.000 € muss in den 
Haushaltsplan für 2023 eingestellt werden.  

 
 
 
 
 


